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Drei Tage vor Redakti­
onsschluss des Pfarrei­
forums hat in die katholi­
sche Kirche Schweiz eine 
Bombe eingeschlagen. 
Wenn Sie meine Worte 
heute lesen, schreibe ich 
aus der Vergangenheit zu 
Ihnen. Und in dieser Zwi­
schenzeit vom 12. Sep­

tember bis heute werde ich ganz bestimmt viele 
Kirchenaustritte bearbeitet haben. So könnte der 
Titel heissen: «Ist die Kirche am Austreten?» 
Denn «Kirche» sind eigentlich wir, die Gläubi­
gen (und viele von uns werden der Gemeinschaft 
beschämt, wütend, ohnmächtig … den Rücken 
kehren). Leider wird der Begriff Kirche nur zu 
oft und fast ausschliesslich mit der sogenannten 
«Amtskirche» verbunden, die uns ja durch Ver­
tuschung und Bagatellisierung hauptsächlich in 
diese Misere geritten hat. Vor allem dank ihrer 
Sturheit auch in anderen Belangen ist die Kirche 
am Ausbluten – ein weiterer möglicher Begriff 
für das «A». Das Problem des Missbrauchs ist 
eine Folge des verkorksten Umgangs mit der 
zölibatär-männlichen Sexualität und des un­
durchsichtigen Machtsystems der römischen 
Kirche.
Die Missbrauchsstudie der Kath. Kirche 
Schweiz der letzten 70 Jahre ist sicher für uns 
alle ein Schock. Seit Jahren verfolge ich die Si­
tuation in anderen Ländern. Und so schlimm all 
diese Taten dort auch waren und sind, heimlich 
hoffte ich immer, dass es bei uns in der Schweiz 

nicht so ist. «Ist die Kirche am Abgrund?» war 
ein anderer Gedanke, der in mir aufkam. Das 
ganz bestimmt, wenn man das Bild der damali­
gen Pressekonferenz wieder aufnehmen will: 
921 Opfer seien nach einer ersten Sichtung der 
Aktenlage erst die Spitze des Eisberges.
Übrigens steht das «A» im Titel nicht unbedingt 
für das, was Sie sicher als Erstes dachten. Ich 
selbst habe die Hoffnung noch nicht verloren, 
dass es für «Anfang» oder «Aufbruch» stehen 
könnte. Aber jetzt muss sich was ändern, jetzt 
muss es einen Abbruch mittelalterlicher und 
überlebter Strukturen geben, jetzt müssen Taten 
folgen. Sonst sind wir wirklich am «A …».
Der «Sonntagsblick» brachte ja vor allen ande­
ren bereits am 10. September einen Bericht zum 
Thema und die traditionelle Sonntagsfrage war 
damals: «Gelingt der katholischen Kirche ein 
Neuanfang?» Ich sagte mir, es muss ihr gelingen 
und drückte «Ja». Sofort wurde der aktuelle 
Stand der Umfrage angezeigt und ich stellte er­
nüchtert fest: 90 Prozent Nein von 18 376 (Stand 
am 13.9.23).
Was mit der Kirche passieren wird, weiss Gott 
allein. Das Wichtigste ist jetzt aber nicht die 
Kirche, sondern sind die Leidtragenden. Und 
das soll der nachhallende Schlusssatz meiner 
Gedanken sein, dass nun zuallererst der Opfer 
gedacht wird, dass mindestens all jene, die noch 
leben, irgendwie Genugtuung erhalten, in wel­
cher Form auch immer es für sie stimmig ist.

Marco Süess
Pfarreibeauftragter Pauluspfarrei

«Ist die Kirche am A …?»

Sonntag, 29. Oktober, 10.00 Uhr
Kommunionfeier
mit Verstorbenengedenken
Kath. Kirche Speicher

Dienstag, 31. Oktober, 18.15 Uhr
Gräbersegnung 
Friedhof Gais

Dienstag, 31. Oktober, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
mit Verstorbenengedenken
Kath. Kirche Gais

Mittwoch, 1. November, 10.00 Uhr
Kommunionfeier
mit Totengedenken
Kath. Kirche Bühler
im Anschluss Gräbersegnung auf dem 
Friedhof

Mittwoch, 1. November, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier
mit Totengedenken
Kath. Kirche Teufen
im Anschluss Gräbersegnung auf dem 
Friedhof

Bis Dienstag, 7. November
Aktion Weihnachtspäckli
Bitte lesen Sie in Ihrem Pfarreiteil genau­
ere Angaben dazu.

Aktuell



Pauluspfarrei
Speicher Trogen Wald

Meditation für alle

Kontaktperson:
Peter Mahler, 076 209 40 90

Donnerstag, 12./26. Oktober,  
19.00 bis 20.00 Uhr
Meditation
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Meditations­
raum

Pfarreileben

Mittwoch, 18. Oktober, 18.00 Uhr
Tränen, Trauer, Trost: Heilsame 
Begleitung von Menschen beim 
Übergang 
kath. Pfarreizentrum Bendlehn 
Vortrag von Matthias Angehrn

Menschen auf ihrem letzten Wegstück zu be­
gleiten, ist eine grosse Herausforderung für 
Angehörige und alle Betroffenen. Matthias 
Angehrn teilt seine Erfahrungen aus der Spi­
tal-Seelsorge und vermittelt Impulse, wie dies 
durch unser Mitgehen heilsam und tröstlich 
geschehen kann.

Anschliessend kleiner Imbiss und Zeit für 
Gespräche.

Rückblick
Dankeschön-Anlass

Bei Spiel, Gesang und feinem Essen blickte 
eine bunte Schar von Helferinnen und Helfern 
der Pauluspfarrei auf 50 bewegte Jahre zurück.

Gerne lassen wir Sie mit ein paar Impressionen 
an diesem Abend teilhaben.

Iris Staub

Veranstaltungen

Senioren

Kontaktperson: 
Peter Mahler, 071 340 02 85

Dienstag, 3. /17. Oktober, 14.00 Uhr
Alti Lieder vörehole 
Evang. Kirchgemeindehaus, Speicher 
Organisation und Leitung:
Hermann Hohl, 071 344 13 14

Dienstag, 10. Oktober, 12.00 Uhr
Ökum. Mittagstisch 
Evang. Kirchgemeindehaus, Speicher
An- oder Abmeldung bis Montag, 9. Oktober, 
11.00 Uhr, an Kathrin Lenggenhager:
071 344 48 35 oder 079 439 39 07

Dienstag, 24. Oktober, 12.00 Uhr
Ökum. Mittagstisch 
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn, Speicher
An- oder Abmeldung bis Montag, 23. Oktober, 
11.00 Uhr, an Kathrin Lenggenhager:
071 344 48 35 oder 079 439 39 07

Mittwoch, 25. Oktober, 9.00 Uhr
Ökum. Glaubensgespräch 
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn
mit Peter Mahler

Jeden Freitag, 14.30 bis 17.00 Uhr
Café Himmlisch 
im evang. Pfarrhaus, Speicher 
Einladung zu Kaffee und Kuchen, geniessen 
und plaudern

Chängouru

Kontaktperson:
Verena Süess, 076 521 51 56
verena.sueess@pauluspfarrei.ch

Dienstag, 24. Oktober,  
9.30 bis 11.00 Uhr
Spieltreff
Evang. Kirchgemeindehaus Speicher
mit Leonie Grossmann: 079 830 88 62
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dern. Ein zentrales Instrument, das wir vorstel­
len werden, ist die App «Resilyou».

Mit dieser benutzerfreundlichen, niederschwel­
ligen Anwendung können Sie spielerisch und 
unkompliziert innere Stärke entwickeln und 
vor allem: aufblühen!

Bitte bringen Sie Ihr Smartphone mit!
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Pfarreichronik

Taufe – ein Weg beginnt

Laura Katharina Németh, Tochter des Florian 
Németh und der Sabrina Németh geb. Hunger­
bühler, am 7. Mai in Teufen
Vito Alexis Degen, Sohn von Patrick Degen 
und Silvia Degen geb. Schefer, am 20. August 
in Speicher

Clara Susanne Denk, Tochter von Colin Davis 
Denk und Bárbara Denk geb. Barroso Gonçalves 
Domingos, am 17. September in Speicher.

Wir wünschen den jungen Familien viel Freu­
de und Erfüllung mit ihren Kindern.

Abschied ist ein leises Wort
Unsere Pfarrei nimmt Abschied von

Frehner geb. Germann Marlise Maria, Spei­
cher, verstorben am 6. September

Wir wollen im Gebet mit der Verstorbenen und 
ihren Angehörigen verbunden sein.

Vorschau

Aktion bis Dienstag, 7. November 
Schenke Weihnachtsfreude
Wiederum wird für bedürftige Kinder und 
Erwachsene in Ost- und Südosteuropa 
gesammelt.

Auch unsere Pfarrei macht mit. Warenspen­
den, gebrauchte Schultaschen, neuwerti­
ge Spielsachen und Päckli können vor dem 
Schulzimmer in der Pauluspfarrei Bendlehn 
abgegeben werden. Dort liegen Etiketten und 
Faltschachteln zum Mitnehmen bereit. Ebenso 
finden Sie eine Liste mit weiteren Informati­
onen und Angaben, was die Pakete enthalten 
sollten. Sie dürfen sich gerne bedienen. – Vie­
len Dank.

Mittwoch, 15. November,  
19.30 bis 21.30 Uhr
Resilienz – Glauben als Ressource
Referentin: Meike Kocholl
Kath. Pfarreizentrum Bendlehn

Resilienz oder mentale Widerstandsfähigkeit 
kann man durch Training stärken, ähnlich wie 
einen Muskel, der mit Übung immer kräftiger 
wird. Krisen kommen nicht immer in Form 
einer globalen Pandemie – auch bei alltägli­
chen Herausforderungen bedarf es eines küh­
len Kopfes und innerer Stärke. Auch Glaube 
und Spiritualität sind wertvolle Ressourcen für 
die innere Widerstandskraft.

Egal, ob Sie gerade eine herausfordernde Pha­
se durchmachen oder einfach Ihre persönliche 
Stärke weiter ausbauen möchten, dieser Work­
shop bietet Ihnen praktische Werkzeuge und 
wertvolle Einblicke, um Ihre Resilienz zu för­

Kontakte
www.pauluspfarrei.ch

Marco Süess (Pfarreibeauftragter) 
071 344 93 20 
marco.sueess@pauluspfarrei.ch 

Seelsorgetelefon: 079 320 11 58

Pfarreisekretariat:  
Iris Staub und Karin Fritsche 
Bruggmoos 29, 9042 Speicher 
071 344 12 10 
Di und Mi 8.00 – 11.30 / 13.30 – 16.30 Uhr 
Do 8.00 – 11.30 Uhr 
sekretariat@pauluspfarrei.ch

Pfr. Albert Wicki 
071 793 13 20 
albert.wicki@seelsorgeeinheitgaebris.ch

Josef Manser  
071 343 82 93 
josef.manser@pauluspfarrei.ch

Muriel Hirschi 
071 344 93 21 
muriel.hirschi@pauluspfarrei.ch

Peter Mahler 
071 340 02 85 
peter.mahler@pauluspfarrei.ch

Verena Süess 
071 344 93 24, 076 521 51 56 
verena.sueess@pauluspfarrei.ch

Dieter Breuer (Mesmer) 
079 755 67 21 
mesmer@pauluspfarrei.ch



Pauluspfarrei 
Speicher Trogen Wald

Pfarrei 
Teufen Bühler Stein

Seelsorgeeinheit 
Gottesdienste

26. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 1. Oktober 
10.00	 Ökum. reg. Gottesdienst mit Pfrin. 

S. Schewe, Musik: H. Hohl; evang. 
Kirche, Trogen 

Montag, 2. Oktober 
18.00	 Rosenkranzgebet 

Dienstag, 3. Oktober 
15.30	 Ökum. Andacht mit Pfrin. 

S. Schewe; Haus Vorderdorf, 
Trogen 

27. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 8. Oktober 
10.00	 Ökum. reg. Gottesdienst mit Taufe 

Pfrin. S. Holz,  
Musik:  M. Hospach-Martini; 
evang. Kirche, Speicher 

Montag, 9. Oktober 
18.00	 Rosenkranzgebet 

Dienstag, 10. Oktober 
15.00	 Gespräche über Gott und die Welt 

mit Pfrin. S. Holz; Altersheim 
Boden, Trogen 

28. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 15. Oktober 
10.15	 Ökum. reg. Gottesdienst mit Pfrin. 

D. Engel-Amara, Musik: A. 
Simonett; evang. Kirche, Wald 

Montag, 16. Oktober 
18.00	 Rosenkranzgebet 

Dienstag, 17. Oktober 
15.30	 Ökum. Andacht mit Pfr. J. Manser; 

Haus Vorderdorf, Trogen 

Donnerstag, 19. Oktober 
17.00 – 17.40 Seelsorge-/Beichtgespräch 

mit Pfr. A. Wicki
18.00	 Eucharistiefeier mit Pfr. A. Wicki

29. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 22. Oktober 
10.00	 Reg. ökum. Eucharistiefeier mit 

Pfr. A. Wicki, Musik: F. Fischer
19.30	 crossPoint, jung, kreativ und 

tiefgründig; kath. Gottesdienst in 
der Kathedrale St. Gallen

Montag, 23. Oktober 
18.00	 Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 25. Oktober 
08.30	 Wortgottesfeier, mit P. Mahler

Donnerstag, 26. Oktober
10.00	 Ökum. Andacht mit M. Süess; 

Altersheim Obergaden, Wald
15.00	 Ökum. Andacht mit M. Süess, 

Musik: F. Fischer, Alterszentrum 
Hof, Speicher

Freitag, 27. Oktober 
10.00	 Ökum. Andacht mit M. Süess, 

Musik: R. Zeiter; Altersheim 
Boden, Trogen 

30. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 29. Oktober
10.00	 Kommunionfeier mit Verstorbenen­

gedenken mit M. Süess,  
Musik: R. Zeiter 

Montag, 30. Oktober 
18.00	 Rosenkranzgebet 

Jahrzeitmessen
22.10.	 Ida Studerus, Speicher
22.10.	 Ida Walser-Studerus, Speicher
22.10.	 Libera Arnoffi, Speicher
22.10.	 Alfons und Maya Müller-Grässli, 

Speicher

Werktagsgottesdienste
Di	 09.00	 Kommunionfeier in Teufen
		  (ausser 3., 10. und 17. Okt.)
Mi	17.30	 Rosenkranzgebet in Bühler
	 18.00	 Eucharistiefeier in Bühler
	 18.30 	Ökum. Friedensgebet in Bühler
		  vor evang. Kirche
	 18.30	 Ökum. Friedensgebet in Teufen
		  (am 4. Okt. vor evang. Kirche)
Fr	 18.00	 Eucharistiefeier in Teufen
		  am 27.10. als intern. Messe 

Beichtgespräche 
Bühler: 	 Samstag, 28. Oktober, 16.30 bis 

17.15 Uhr, mit Pfr. Albert Wicki
Teufen: 	 Jeweils freitags, 17.15 bis 

17.45 Uhr, ausser 27. Oktober

Gottesdienst in spanischer Sprache 
1.10. um 17.30 Uhr in Teufen

Gottesdienst in italienischer Sprache 
15.10. um 17.00 Uhr in Bühler

26. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Frauenhaus

Sonntag, 1. Oktober
10.00	 Eucharistiefeier in Teufen,
		  mit Pfr. Albert Wicki

27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diakonische Aufgaben in der Pfarrei

Samstag, 7. Oktober
17.30	 Kommunionfeier in Bühler,
		  mit Diakon Stefan Staub

Sonntag, 8. Oktober
10.00	 Kommunionfeier in Teufen,
		  mit Diakon Stefan Staub



Pfarrei 
Teufen Bühler Stein

Pfarrei St. Michael 
Gais
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28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Theologiestudierende des Bistums

Samstag, 14. Oktober	
17.30	 Eucharistiefeier in Bühler,
		  mit Pfr. Albert Wicki		   

Sonntag, 15. Oktober
10.00	 Eucharistiefeier in Teufen
		  mit Pfr. Albert Wicki 

29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Missio, Ausgleichsfonds der Welt­
kirche

Samstag, 21. Oktober
17.30	 Eucharistiefeier in Bühler, 
		  mit Pfr. Albert Wicki 

Sonntag, 22. Oktober
10.00	 Kommunionfeier in Teufen, 
		  mit Diakon Stefan Staub und 

Seelsorgerin Franziska Heigl
		  «Ich liebe dich … », Segnung von 

Ehepaaren und Paarbeziehungen
		  Musik: Ina Haferkorn und 

Alessandro Fiore

30. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Für bedürftige Pfarreien und Seel­
sorgeaufgaben des Bistums

Samstag, 28. Oktober
17.30	 Eucharistiefeier in Bühler,
		  mit Pfr. Albert Wicki und Diakon 

Stefan Staub

Sonntag, 29. Oktober
10.00	 Eucharistiefeier in Teufen
		  mit Pfr. Albert Wicki und Diakon
		  Stefan Staub

Mittwoch, 4. Oktober
19.30	 Ökumenisches Abendgebet
		  mit Nikola Esslinger

Donnerstag, 5. Oktober
09.00	 Gottesdienst
		  anschliessend Kirchenkaffee

27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Für bedürftige Pfarreien und Seel­
sorgeaufgaben im Bistum

Sonntag, 8. Oktober
10.00	 Eucharistiefeier 
		  mit Pfr. Michael Fieger

Mittwoch, 11. Oktober
18.30	 Ökumenisches Friedensgebet
		  im Gemeindepärkli

Donnerstag, 12. Oktober
09.00	 Eucharistiefeier  

mit Pfr. Albert Wicki

28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Theologiestudierende des Bistums

Samstag, 14. Oktober
18.15	 Rosenkranz (s. Pfarreiteil)

Donnerstag, 19. Oktober
09.00	 Eucharistiefeier  

mit Pfr. Albert Wicki
09.45	 Seelsorge- und Beichtgespräch
		  mit Pfr. Albert Wicki

29. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Ausgleichsfonds der Weltkirche, 
Missio

Samstag, 21. Oktober
19.00	 Eucharistiefeier 
		  mit Pfr. Albert Wicki

Donnerstag, 26. Oktober
09.00	 Gottesdienst

30. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 28. Oktober
17.30	 Kirche kunterbunt 
		  mit Seelsorgerin Franziska Heigl

Dienstag, 31. Oktober
18.15	 Gräbersegnung auf dem Friedhof 

mit Pfr. Albert Wicki
19.00	 Eucharistiefeier, Totengedenken
		  mit Pfr. Albert Wicki

Stiftmessen:

8. Oktober:
Rosmarie Rechsteiner-Widmer
Josef Manser-Stadler



Pfarrei 
Teufen Bühler Stein

Veranstaltungen

Kloster Wonnenstein

Bitte beachten Sie die Informationen vor Ort.

Senioren Teufen

Donnerstag, 26. Oktober, 14.00 Uhr 
Spielnachmittag
Pfarreizentrum Stofel, Teufen

Freitag, 27. Oktober, 11.30 Uhr 
Kontaktzmittag 
Restaurant Hirschen, Teufen
Anmeldung bis Donnerstag, 11.00 Uhr, im 
evangelischen Sekretariat,  071 333 13 64 oder 
sekretariat@ref-teufen.ch

Senioren Bühler

Donnerstag, 12. Oktober, 11.45 Uhr
Gemeinsam essen
Restaurant Sonne
Anmeldung bis Dienstagabend,  
bei Helen Widmer,  071 793 18 44

«Ich liebe dich»-Gottesdienst 

Sonntag, 22. Oktober, 10.00 Uhr
«Liebe ist mehr als alles», Gottesdienst für 
ALLE Paare in Beziehungen

Menschen segnen fast alles: Häuser, Ställe, 
Schulen … Doch das Wichtigste im Leben 
geht oft vergessen: die partnerschaftliche 
Liebe zu meinem oder meiner Nächsten. 
Gerade in diesen belastenden Zeiten steht 
die Beziehung zur Partnerin und zum Partner 
bei vielen auf dem Prüfstand. Am Sonntag, 
22. Oktober, um 10  Uhr dreht sich unsere 
offene, lebendige gottesdienstliche Feier in 
der kath. Kirche Teufen um das gleichzeitig 
Schönste und oft Schwierigste im Leben: 
die Beziehung zu meinem «Schatz». Unter 
dem Titel «Liebe ist mehr als alles» hören 
wir Gedanken über Beziehung, Nähe und 
Distanz. Die Zweierbeziehung, das Wertvollste, 
Empfindlichste und Schönste des Menschen, 

legen wir in die Hände Gottes. Im Rahmen 
der Feier kann jedes Paar seine einst 
ausgesprochenen Versprechen nochmals still 
und persönlich erneuern. Der Gottesdienst wird 
musikalisch umrahmt durch Ina Haferkorn 
mit einem Potpourri an Liebesliedern und 
geistlichen Liedern aus der Populärmusik. 
Sie wird begleitet durch Alessandro Fiore am 
Piano.

Pfarreileben

Stiftmessen

1. Oktober
Agnes Nussli, Teufen

14. Oktober
Vreni Fitze-Löhrer, Bühler
Francesco Celozzi, Bühler

15. Oktober
Josef Manser-Küchler, Teufen

29. Oktober
Maria Fides Bentele-Müller, Teufen

Grüezi mitenand

Wir können nicht zur Tagesordnung 
zurückkehren!
Seelsorgende haben mit Schock auf die Miss­
brauchsstudie reagiert. Nicht deshalb, weil 
sie sich des Missbrauchs schuldig gemacht 
haben, sondern weil sie die Schuld, welche 
die Kirche über Jahrzehnte auf sich geladen 
hat, nun ausbaden müssen. Ein Trost bleibt: 
Das offensichtliche Bagatellisieren und Igno­
rieren der leidvollen Tatsachen wären heute 
so vermutlich kaum mehr möglich. Wir alle 
sind hoch sensibel auf das Thema Missbrauch 
und Kirche geworden. Jeder Seelsorger, jede 
Seelsorgerin wird seit einem Jahrzehnt durch­
leuchtet auf seine oder ihre Vergangenheit. 
Die Kirche sieht sich in ihrer grössten Krise – 
vermutlich der noch grösseren als es die Re­
formationszeit war. Nicht zu Unrecht ist die 
Glaubwürdigkeit der Kirche und ihrer Vertre­
ter infrage gestellt. Sexueller Missbrauch – 
sei es an Erwachsenen oder – noch schlim­
mer – an wehrlosen Kindern, gab und gibt 
es vermutlich in allen Bereichen des gesell­
schaftlichen Lebens. Jeder Missbrauch ist ein 
Skandal und zutiefst verwerflich. Die Kirche 
führt diese Rangliste zurecht an, da sie für 
sich den ethisch-moralischen Anspruch re­
klamiert. Jeder Missbrauchsfall hat die bi­
blischen Prinzipien von Gerechtigkeit und 
Menschenwürde mit Füssen getreten. Was 
dies nun für die Kirche heissen wird, wird 
sich zeigen. Diese tiefe Glaubwürdigkeits­
krise ist auch eine Chance: Die Kirche muss 
zu den Wurzeln Jesu zurückfinden. Sie muss 
ihre Strukturen überdenken und neu ordnen. 
Sie kommt nicht drum herum, sich die Zöli­
bats- und Gechlechterfrage ernsthaft zu stel­
len. Und dennoch: Nun alle Priester und Bi­
schöfe unter Generalverdacht zu stellen, ist 
unfair und zerstörerisch und wird der Aufar­
beitung definitiv nicht gerecht. Der Kirche 
muss es gelingen, weniger Amt und Traditi­
on in den Fokus zu stellen, sondern vermehrt 
die Menschen, was sie bewegt und vor al­
lem, was der göttliche Geist in der Welt von 
heute von ihr fordert. In tiefer Betroffenheit

Stefan Staub, Pfarreileiter
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Geburt und Abschied in der Pfarrei

Wir durften die Taufe feiern mit:

Lars Koster
Anja Zeller
Lian Gämperli

Wir mussten Abschied nehmen von:

Paul Jud-Steiner

Wir wünschen den Angehörigen viel Kraft und 
Zuversicht!

Allerheiligen in unserer Pfarrei

Mittwoch, 1. November, 10.00 Uhr, 
Teufen und Bühler
«Mitten im Leben sind wir vom  
Tod umgeben»: Gedenkfeier für  
die Verstorbenen der Pfarrei

Allerheiligen ist eigentlich wie Ostern im No­
vember. Christen erinnern sich daran, dass der 
Tod nicht ein Schlusspunkt, sondern ein Über­
gang in eine neue Dimension des Lebens ist. 
Rund um den Globus denken Christen um den 
1. November an verstorbene Freunde und Fami­
lienangehörige. In einer Zeit, in der die Gesell­
schaft den Tod gern und oft tabuisiert, sind sol­
che Gedenktage wichtig. Menschen brauchen 
Zeit, um Abschied zu nehmen. In den Gottes­
diensten um Allerheiligen gedenkt die Pfarrei 
aller Menschen, die seit dem 1. November 2022 
aus unserer Mitte verstorben sind. 

Als Zeichen wollen wir für jeden Verstorbe­
nen eine Kerze anzünden.

Um 10.00 Uhr feiern wir die Eucharistie mit 
Totengedenken in der Kirche Teufen. 
Im Anschluss daran werden die Gräber auf dem 
Friedhof gesegnet.
In Bühler findet zur selben Zeit eine 
Kommunionfeier mit anschliessender 
Gräbersegnung auf dem Friedhof statt.

Jubla

Nationaler Jubla-Tag: Spiel und Spass auch 
in Bühler

Am Samstag, 9. September, öffnete der Freizeit- 
und Jugendverband Jungwacht Blauring seine 
Türen. Auch die Jubla Rotbach war dabei und 
gab in Bühler neben dem Gemeindehaus einen 
Einblick in ihr Vereinsleben. 

Die Jubla bedeutet Freizeitspass und Lebens­
schule: Zusammen lachen, unvergessliche Mo­
mente erleben, singen am Lagerfeuer, in aben­
teuerliche Geländespiele eintauchen, wandern, 
unter dem Sternenhimmel übernachten, Zelte 
bauen und über dem Feuer kochen, eine Schatz­
karte zeichnen, sich verkleiden – all das und 
mehr ist Jubla. 

Ein Teil davon wurde am Jubla-Tag in Büh­
ler sichtbar. Interessierte Kinder konnten über 
dem Lagerfeuer Schlangenbrot und Schoggi­
bananen machen, Lagerfeuerlieder singen, sich 
vom Sprungtuch in die Luft schleudern lassen, 
Mandalas malen, Riesenmikado spielen und ge­
meinsam einen schönen Nachmittag verbringen.

Interessierte Kinder ab der 1. Klasse aus Büh­
ler, Gais und Teufen können jederzeit in einer 
Gruppenstunde vorbeischauen und Jubla-Luft 
schnuppern. Mehr Informationen unter www.
jublarotbach.ch.

Natalie Peter, Präses Jubla Rotbach

Kontakte
www.kath-teufen.ch 
www.kath-buehler.ch            

Pfarreibeauftragter / Diakon:  
Stefan Staub, Stofelweid 1a, 9053 Teufen 
071 333 13 52 /  079 631 30 37 
stefan.staub@kath-teufen.ch

Pfarrer SE Gäbris: Albert Wicki, 9056 
Gais  071 793 13 20 
albert.wicki@seelsorgeeinheitgaebris.ch

Seelsorgerin Pfarreiteil Bühler/Stein: 
Franziska Heigl,  071 793 93 54 
franziska.heigl@kath-buehler.ch

Religionspädagogin: Maria Bänziger 
076 427 26 33 
maria.baenziger@kath-teufen.ch

Sozialarbeit: Valeria Steiner 
079 709 60 07 
valeria.steiner@kath-teufen.ch

Jugendarbeit Rotbachtal: Natalie Peter  
 079 593 95 98 
natalie.peter@kath-teufen.ch

Pfarreisekretariat: Claudia Menet,  
Gaby Hutter 
Stofelweid 1b, 9053 Teufen 
071 333 13 52 
sekretariat@kath-teufen.ch

Mesmer: Andrea und Peter Inauen 
079 386 21 12 
andrea.inauen@kath-teufen.ch

Freie Mitarbeiterin:  
Marianne Krummenacher 
marianne.krummenacher@kath-teufen.ch
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Veranstaltungen

Rosenkranz in der ganzen Schweiz

Samstag, 14. Oktober, 18.15 Uhr
Der Rosenkranz in der ganzen Schweiz (Ro­
sary around Switzerland) ist eine katholische, 
auf dem Rosenkranz basierende Gebetsver­
anstaltung, die in katholischen Kirchen und 
Institutionen in der ganzen Schweiz abgehal­
ten wird. An diesem Tag bitten wir die Got­
tesmutter, unsere Bitten zu ihrem Sohn zu tra­
gen: für unsere Schweiz und ihre Menschen, 
alle Menschen der Welt, und für die Heilige 
Mutter Kirche. 

Die Schweizer Bischofskonferenz (SBK) 
unterstützt diese Gebetsaktion.

2023 möchten wir die Teilnehmenden bitten, 
für den Frieden in der Welt zu beten. 

​Seniorinnen und Senioren

Donnerstag, 26. Oktober, 11.30 Uhr 
Mittagstisch für Seniorinnen/Senioren
Restaurant Krone, Gais
Anmelden bis Dienstagabend bei Claudia 
Toggweiler, 079 361 63 56

Aktion Weihnachtspäckli

Samstag, 21. Oktober 
Dorfplatz Gais, Standaktion
Jedes Jahr beschenken Zehntausende Men- 
schen aus der Schweiz Bedürftige in Ost- und 
Südosteuropa mit einem Päckli. Damit setzt die 
Aktion ein starkes Zeichen der Verbundenheit 
und Solidarität mit notleidenden Menschen.
Die Aktion wird gemeinsam von vier 
Hilfswerken getragen, welche die Sammlung, 
die Transporte nach Osteuropa und die Verteilung 
vor Ort organisieren. Alle Werke haben in 
den Zielländern eigene Niederlassungen oder 
Partnerorganisationen, mit denen sie seit Jahren 
zusammenarbeiten.

Die Zielländer sind Albanien, Bulgarien, 
Moldawien, Rumänien, Kosovo, Weissrussland 
und die Ukraine. 

Wir beteiligen uns auch in diesem Jahr gemein­
sam mit der ev. Kirche und der FEG Gais an 
der Aktion Weihnachtspäckli. Noch bis 25. No­
vember können Sie bei uns (Bürozeiten Pfarr­
büro oder nach Absprache) ein Päckli für Kinder 
oder auch Erwachsene abgeben. Diese werden 
anschliessend vom Hilfswerk «Licht im Osten» 
an die Menschen im Osten, bei denen Armut 
und Elend überwiegen, weitergeleitet. Genaue 
Angaben, was in die Päckli eingepackt werden 
soll, sind unter www.weihnachtspäckli.ch oder 
auf den Flyern, die in der Kirche aufliegen, 
ersichtlich. Leere Schachteln können ebenfalls 
im Pfarrhaus bezogen werden.

Ganz wichtig
Bitte wickeln Sie das Geschenkpaket nicht in 
Geschenkpapier ein. Alle gesammelten Pakete 
werden von einem beauftragten Team der FEG 
Gais abschliessend mit diversen Strick-Sachen 
komplettiert und dann mit Geschenkpapier 
transportfertig verpackt.

Allerheiligen

Dienstag, 31. Oktober  
18.15 Uhr und 19.00 Uhr 
Dem Tod ins Auge blicken … 
Allerheiligen ist wie Ostern im November. 
Die Christen denken an ihre Verstorbenen 
im Glauben, die den Weg in die Ewigkeit 
schon vorausgegangen sind. Der Tod hat 
keine Endgültigkeit. Selbst wenn er mit 
dem Hintergrund unseres Glaubens seinen 
Schrecken verloren hat, erschüttert er uns 
Menschen und macht uns oft hilflos.
Wir brauchen unsere Zeit, um Abschied 
zu nehmen. Aus diesem Grund denken wir 
meist liebevoll und voller Wohlwollen – vor 
allem an Allerheiligen und Allerseelen – an 
all die Menschen, die vor uns aus dem Leben 
geschieden sind. 
Wir laden Sie herzlich zur Eucharistiefeier am 
Vorabend von Allerheiligen ein.
Um 18.15 Uhr werden auf dem Friedhof die 
Gräber gesegnet und um 19.00 Uhr feiern wir 
eine Eucharistiefeier. 

Pfarreileben
Taufen in unserer Pfarrei:
Akin Antonio Lo Giudice
Georgia	Strauss
Emelie Strauss
Stella Bopp

Wir wünschen den Familien ganz viel Freude 
auf dem gemeinsamen Weg mit ihren Kindern.
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Pfarreiforum: Der Innenteil «Seelsorgeeinheit 
Gäbris» ist eine Beilage zum Pfarreiforum und 
erscheint 12-mal jährlich.
Herausgeber: Redaktion Pfarreiforum,  
Webergasse 9, Postfach, 9004 St. Gallen
Herstellung: Cavelti AG, Marken. 
Digital und gedruckt, Gossau
Verlag und Redaktion der Mantelpublikation 
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Kontakte
www.kath-gais.ch

Pfarreibeauftragter: Pfarrer Albert Wicki, 
Langgasse 15, 9056 Gais, 
071 793 13 20,  
albert.wicki@seelsorgeeinheitgaebris.ch

Seelsorgerin/Seniorenarbeit:  
Franziska Heigl, Langgasse 15, 
9056 Gais,  071 793 93 54, 
franziska.heigl@kath-buehler.ch

Pfarreisekretariat: Gaby Hutter, 
Langgasse 15, 9056 Gais, 
071 793 11 82, 
Di 14.00 – 16.00 
Do 8.00 – 11.00 sekretariat@kath-gais.ch

Mesmerin: Jana Giezendanner 
076 274 68 57

Pastorale Mitarbeiterin: Nikola Esslinger, 
Rotenwies 14, 9056 Gais, 
079 296 60 79, nikola-nixe@gmx.ch


